
Soul-Lady Jessy Martens
kommt nach Lübeck
Sie explodiert auf der Bühne wie
eine Naturgewalt und haucht
schon im nächsten Moment eine
ergreifende Ballade ins Mikro: Jes-
sy Martens. Die Gewinnerin des
deutschen Rock-Preises kommt
am Sonnabend, 8. Februar, mit ih-
rer Band in den Lübecker Werk-
hof. Im Vorprogramm: die Berliner
Newcomer The Wake Woods. Ein-
lass ist um 19 Uhr, Beginn um 20
Uhr. Tickets kosten im Vorverkauf
(LN-Pressehaus, Hugendubel,
Pressezentrum, Citti-Park) 19 Euro
zuzüglich Gebühren, an der
Abendkasse 25 Euro.

Bunter Musikmix
im Funambules
Ein buntes Musikspektakel erwar-
tet die Besucher am Sonnabend,
8. Februar, im Funambules an der
Obertrave: Die Superkerle sowie
Peggy Sunday und Band geben
sich hier ab 21 Uhr ein Stelldich-
ein. Bei Peggy Sunday hört man
Einflüsse von Edith Piaf, Vaya con
Dios und Janis Joplin. Ergänzt
durch eigene Musik, ergibt das ei-
ne interessante Mischung. Die Su-
perkerle kommen aus dem Ham-
burger Raum und machen frische
Rockmusik mit Einflüssen aus
Funk, Blues und Pop – mit deut-
schen Texten.

Geschichten vom
Verlieren und Finden
Blackbird & Spenser nennt sich
das Duo, das morgen im Tonfink,
Große Burgstraße, Geschichten
vom einsamen und gemeinsamen
Leben, vom Verlieren und Finden,
von sich selbst, dem anderen und
der Wahrheit erzählt. Nordische
Feinheit trifft auf Berliner Vielfalt,
und das in amerikanischer Coun-
try- und Folktradition. Beginn ist
um 20 Uhr, der Eintritt ist frei, um
Spenden wird gebeten.

Seniorenbeirat lädt
zur Sprechstunde
Die Beratung für Senioren findet
heute in der Kleinen Börse des Rat-
hauses statt. Die Besucher können
sich von den Mitgliedern des Se-
niorenbeirates über Themen infor-
mieren lassen, die den Lebensbe-
reich älterer Menschen betreffen.
So werden etwa offene Fragen
zum Wohnen im Alter beantwortet
oder die Möglichkeiten aktiver
Freizeitgestaltung erörtert. Unter
anderem ist das Handbuch „Aktiv
im Alter“ erhältlich. Die Sprech-
stunde geht von 10 bis 12 Uhr.

Informationsabend
an der Gewerbeschule
Über ihr Bildungsangebot infor-
miert heute die Gewerbeschule
Nahrung und Gastronomie, Para-
de 2. Dabei stellt die Einrichtung
das Ausbildungsvorbereitende
Jahr in den Bereichen Hauptschul-
abschluss, Deutsch als Zweitspra-
che und Naturwissenschaften für
Realschüler vor, die Berufsfach-
schule sowie Bildungsgänge der
Weiterbildung zur Fachhochschul-
reife/Allgemeine Hochschulreife
und die Hotelfachschule. Beginn
des Informationsabends ist um
17 Uhr.

ADFC: Radreise
durch Ostpreußen
Eine neue Reihe mit Reisevorträ-
gen startet heute der ADFC. Zum
Auftakt führt Frank Spatzier seine
Zuschauer durch Ostpreußen und
das Memelland. Seine Radreise
führt von Danzig über Kaliningrad
und die Kurische Nehrung ins Me-
meldelta. Der Vortrag beginnt um
19 Uhr in der Jugendherberge Vor
dem Burgtor, Am Gertrudenkirch-
hof 4. Der Eintritt kostet vier, für
ADFC- und DJH-Mitglieder
2,50 Euro.

Von Rüdiger Jacob

Horst Hesse hat sich eine Menge
vorgenommen. Der Chef der Lübe-
cker Steuerungsgruppe „Fairtra-
de-Town“ will sich nicht nur mit ei-
ner Reihe informativer Aktionen in
den Hansetag einbringen. „Viel-
leicht schaffen wir mit unserem En-
gagement auch noch den Titel
,Hauptstadt des fairen Handels‘“,
blickt Hesse optimistisch in die Zu-
kunft. Noch habe Rostock die Nase
vorn. Doch jetzt geht es erst einmal
in die vielen Vorbereitungen, um
möglichst viel fair gehandelte Wa-
re in den Hansetag zu integrieren
und während der Tage im Mai zu
präsentieren.

„Wir werden alle Bürgermeister
der 181 Hansestädte einladen“,
kündigt Hesse an. Natürlich sind
auch alle „Fairtrade-Towns“ infor-
miert worden. „Hanse hat sehr viel
mit Handel zu tun.“ Grund genug,
auf dem Hansetag in enger Koope-
ration mit der Lübeck- und Trave-
münde Marketing (LTM) tüchtig
für die faire Sache zu trommeln.
„Sehr erstaunlich“ ist für Hesse die
Tatsache, dass Lübeck die erste
Stadt ist, die auf einem Hansetag
fair gehandelte Produkte präsen-
tiert. Auf bisherigen Hansetagen
habe der faire Handel offenbar kei-
ne Rolle gespielt. „Obwohl bereits
30 Hansestädte den Titel ,Fairtra-
de-Town‘ tragen“, wundert sich
Hesse.

Unddaswilldie Steuerungsgrup-
pe auf dem Hansetag konkret auf
die Beine stellen: Lübecker Bürger,
die im Rahmen der Klönschnacker
(die LN berichteten) Gäste aus an-
deren Städten und aus dem Aus-
land bei sich aufnehmen, sollen fair
gehandeltenKaffeeoder Teeanbie-

ten. Für diese Aktion
sind bereits Sponsoren
gewonnen worden. So
werden der Herausgeber
des fairen „Lübeck-Kaf-
fees“ in Kiel und das Lü-
becker Geschäft „One“
(früher Contigo) fair ge-
handelte Produkte spen-
dieren. Ferner soll es an
der Obertrave einen großen Genie-
ßermarkt geben, an dem sich unter
anderem das Lübecker Traditions-

unternehmen Brüggen
beteiligt. An Buden sol-
len ausschließlich Spei-
sen und Getränke mit Zu-
taten ausgegeben wer-
den, die fair gehandelt
wurden. Alles in allem
ein „Genießermarkt
fair-öko-regional“, sagt
Hesse. Schließlich gibt es

einen Brunch mit Blick auf die Tra-
ve und kostenlosem Tee, Kaffee
und Bananen. Außerdem gibt es im

Cloudsters Workshops zu Themen
wie „Können Hansetage fair wer-
den?“ Auch ein Rückblick in die
Hansezeit darf nicht fehlen. Profes-
sor Dr. Harm von Seggen aus Kiel
will der Frage nachgehen, wie fair
der Handel des Hansebundes war.

IN KÜRZE
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Wir machen mit
beim Hansetag

SZENE LÜBECKAm Hansetag wird fair gehandelt
Beim großen Fest vom 22. bis 25. Mai soll unter anderem ein Genießermarkt an der

Obertrave die Besucher locken. Geplant sind diverse Aktionen und Infostände.

Julia Treber (Absolventin des freiwilligen ökologischen Jahres im Weltladen) und Horst Hesse trommeln für
fair gehandelte Produkte auf dem Hansetag.  Foto: Rüdiger Jacob

D)D) Wir werden alle
Bürgermeister der 181
Hansestädte einladen.“
Horst Hesse
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Anzeige

Die Bestellung kann schriftlich wider rufen werden. 
Der Wi der ruf muß inner halb einer Woche beim Verlag eingehen.

Bei diesen Firmen können Sie mit
unserem Gutschein einkaufen:

Bei diesen Firmen können Sie mit
unserem Gutschein einkaufen:

DAS IST DOPPELTE

FREUDE!
EIN NEUER LESER FÜR UNS.
ZWEI GUTSCHEINE IM WERT
VON JE 25,- EURO FÜR SIE.
Wie das geht? Ganz einfach. Fragen Sie Freunde, Be kannte oder
Kol le gen, die uns noch nicht regelmäßig lesen. Sie werben einen
Abonnenten. Und als Danke schön gibt’s von uns zwei Gutscheine
im Wert von je EURO 25,–. 
Wählen Sie unter den ge-
 nannten Be trieben maxi -
mal zwei aus. Und Sie
wissen ja, zu jedem Abo
gibt’s kostenlos die LN-
Card dazu.

ICH BIN DER NEUE LN-LESER
Ja, ich bestelle die LN zum                          zum zur Zeit gültigen
Bezugspreis inkl. Mwst. und Zustellkosten monatlich im Abon ne -
ment für min  destens 18 Mo nate. In den letzten 6 Mo naten waren
weder ich noch eine andere Per son aus meinem Haus halt Abon -
nent der Lübecker Nachrichten.

Die Bestellung kann schriftlich wider rufen werden. Der Wi der ruf muss inner halb einer Woche beim Verlag eingehen.
Mit der telefonischen und schriftlichen Betreuung durch Ihren Kundenservice bin ich einverstanden. 
Ich möchte auch zukünftig Informa tionen per Telefon, E-Mail oder Brief von den Lübecker Nachrichten erhalten.

Name, Vorname

Straße, Nr. Telefon

PLZ/Ort IBAN

Datum/Unterschrift

Bankverbindung

BIC

Datum/Unterschrift

Name, Vorname

Straße, Nr. Telefon

PLZ/Ort

Datum/Unterschrift

ICH HABE DEN NEUEN LN-LESER GEWORBEN

Ich erhalte die gewünschte Prämie unter der Vor  aus setzung, dass
der neue LN-Abonnent nicht zu meinem Haus halt ge hört. Bei Nicht -
 ein hal tung des Ver trages seitens des Ge wor ben en wird die zu  ge -
stell te Prämie dem Werber in voller Höhe in Rech nung ge stellt.

ICH BEZAHLE PER BANKEINZUG
Das Bezugsgeld für die Zeitung soll be quem und bar geld los von
meinem Konto abgebucht werden.

� monatlich   � vierteljährlich  �  halbjährlich

#

So einfach geht’s: 
Post: Lübecker Nachrichten GmbH,
Frau Müthling, 23543 Lübeck 
Telefon: 04 51 / 144 - 18 41
Fax: 04 51 / 144 - 18 29

Amtsgericht Lübeck HRB 269
Steuer-Nr.: 22.290.01222
Gläubiger-ID: DE6321000000309914

Die Gutscheine sollen ausgestellt werden auf:

1. Gutschein:

2. Gutschein:

Baraus-
zahlung 
ist nicht
möglich.

Mehr sehen. Mehr verstehen.

Holtex
Mode vom Kopf bis Fuss


